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SELBSTSCHUTZ -  INFO

Die Tabletten dürfen nur auf ausdrückliche Anordnung der Behörde 
eingenommen bzw. verabreicht werden!

Nach einem Unfall in einem Kernkraftwerk kann erhöhte Radioaktivität auftreten. In diesem Fall
kann durch die Behörde die Einnahme der Kaliumjodid-Tablette für bestimmte Personengruppen
angeordnet werden. In Haushalten mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen unter 40 Jahren
soll daher die Kaliumjodid-Tablette vorrätig sein. 

Die menschliche Schilddrüse benötigt für ihre Funktion Jod. In
Österreich wird daher dem normalen Kochsalz Jod beige-
mengt, damit es nicht zu Mangel erscheinungen, vor allem
bei Kindern und Jugendlichen, kommt. Gelangt radioaktives
Jod in den Körper, wird es gleichfalls in der Schilddrüse ge-
speichert. Dadurch kann in der Folge Schilddrüsenkrebs ent-
stehen. Durch eine rechtzeitige Einnahme der Kaliumjodid
Tabletten soll bewirkt werden, dass die Schilddrüse mit
nicht schädlichem Jod gesättigt wird. Das radioaktive Jod
wird nicht mehr gespeichert. Es gelangt direkt in den Stoff-
wechselprozess des Körpers und wird rasch wieder ausgeschieden.
Diese Schutzmaßnahme durch Einnahme der Kaliumjodid Tablette ist für Menschen bis zum 40.
Lebensjahr gedacht. Ab diesem Alter ist anzunehmen, dass die Schilddrüse ausreichend mit Jod ver-
sorgt ist. Bei Zuführung einer weiteren Joddosis in Form der Kaliumjodid Tablette könnte es zu
einer Funktionsstörung der Schilddrüse kommen. Bei Vorliegen von Erkrankungen und im Zweifels-
fall fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Schwangere und S�llende
Babies unter einem Monat
Babies von 1 bis 35 Monate
Kinder von 3 bis 12 Jahren
Personen von 13 bis 39 Jahren
Personen ab 40 Jahren

2 Table�en
1/4 Table�e
1/2 Table�e
1 Table�e
2 Table�en
Keine Einnahme

entspricht 100mg Jodid
entspricht 12,5mg Jodid
entspricht 25mg Jodid
entspricht 50mg Jodid
entspricht 100mg Jodid

Personengruppe Dosierung Anmerkung

Einnahmerichtlinien

KK AA LL II UU MM JJ OO DD II DD   TT AA BB LL EE TT TT EE



Zur Erinnerung: Sirenensignale

Signal: 3 Minuten gleich bleibender Dauerton
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschal-
ten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

Signal: 1 Minute auf- und abschwellender Heulton
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über 
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

Signal: 1 Minute gleich bleibender Dauerton
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.

Warnung!

Ende der Gefahr!

Gefahr!

Sie können die Table�en für
Ihr Kind/Ihre Kinder (bis unter
18 Jahre) kostenlos und form-
los in der Apotheke abholen.
Erwachsene von 18 bis unter
40 Jahre können die Table�en
in der Apotheke zu einem ge-
ringen Preis kaufen. Für Perso-
nen ab 40 Jahren wird die
Kaliumjodidprophylaxe nicht
mehr empfohlen, weil in dieser
Altersgruppe fallweise eine
Schilddrüsenüberfunk�on auf-
treten kann und das Risiko für
strahlenbedingten Schilddrü-
senkrebs hier sehr gering ist.

In Kindergärten, Horten und
Schulen wird die erste Tages-
dosis Kaliumjodid für Ihr Kind
bereitgehalten. Für Kinder in
Kinderheimen oder Internaten
liegt eine komple�e Einzelpa-
ckung zu 10 Table�en auf.
Damit kann Ihr Kind rechtzei�g
geschützt werden. Für die Ab-
gabe der Kaliumjodid Tablet-
ten an Ihr Kind im Schul-,
Internats-, Kindergarten-, Hort-
und Kinderheimbereich ist das
Vorliegen Ihres Einverständnis-
ses erforderlich.

Bei Fehlen einer Heimbevorra-
tung (z. B. im Urlaub) können
Sie die Table�en im Katastro-
phenfall vor Eintreffen der ra-
dioak�ven Wolke für Ihr Kind
in der Apotheke, beim Haus-
apotheken führenden Arzt
oder in öffentlichen Kranken-
anstalten kostenlos beschaf-
fen, da dort größere Vorräte
gelagert werden.
Weiters werden im Erns�all, in
allen Bezirksstellen des Roten
Kreuzes, Versorgungsstellen
errichtet.

Wie kommen Sie in Österreich zu den Table�en?

Apotheke Öffentliche Bevorratung Im Falle des Falles


